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SZ gratuliert
●

Bingen: Reinhard Rölker zum 75. Ge-
burtstag

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de
Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 jeweilige Orts-
vorwahl erforderlich

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de
Albstadt
Untere Apotheke, Marktstraße 11, Ebin-
gen, 07431/ 2240, Do. 8.30-Fr. 8.30 Uhr
Mengen
Marien-Apotheke, Hauptstraße 78,
07572/ 1020, Mi. 8.30-Do. 8.30 Uhr
Ostrach
Ostrachtal-Apotheke, Albert-Reis-Str. 3,
07585/ 2600, Do. 8.30-Fr. 8.30 Uhr
Pfullendorf
Apotheke am Obertor, Friedhofstr. 4,
07552/ 9368177, Mi. 8.30-Do. 8.30 Uhr
Stetten
Heuberg-Apotheke, Mauritiusplatz 1,
07573/ 95353, Do. 8.30-Fr. 8.30 Uhr

Bäder
●

Gammertingen
Alb-Lauchert-Schwimmhalle, Josef-
Wiest-Str. 3, 15.30-20.45 Uhr

Mengen
Hallenbad, Ablachstr. 7, 16-21 Uhr
Sauna, Sauna im Hallenbad, gemischt:
16-22 Uhr
Sigmaringen
Geschwister-Scholl-Schule, Hohen-
zollernstr. 22, Lehrschwimmbecken:
16.30-19.30 Uhr

Büchereien
●

Pfullendorf
Stadtbücherei in der Steinscheuer,
10-12.30 Uhr, 14-18 Uhr
Sigmaringen
Hofbibliothek im Schloss, 8-12.30 Uhr
Stadtbibliothek in der Alten Schule,
Schulhof 4, 12-18 Uhr
Trochtelfingen
Öffentliche Bücherei, Marktstr. 23,
15-17 Uhr

Dies & Das
●

Inzigkofen
Gemeinsames Mittagessen, organisiert
von der Nachbarschaftshilfe, Anmeldun-
gen Telefon 07575/2341 und 07571/
682427, jeweils Dienstag und Donners-
tag im Vereinsraum, Römerhalle, Vilsin-
ger Str. 12, 11.30 Uhr
Projektchor für Weltgebetstag, Probe,
Frauen aller Konfessionen sind zum
Mitsingen eingeladen, Alte Schule,
Engelswies, 19 Uhr
Sigmaringen
Café International, für Flüchtlinge und
Einheimische, Fidelishaus, Fidelisstr. 1,
16-18 Uhr
Meditatives Tanzen, ev. Gemeindehaus,
Karlstr. 24, 19.30-21 Uhr
Winterlingen
Schauspielkurs, Mädchengruppe, ab 13
Jahre, Kleinkunstbühne K3, 17.30 Uhr

Fasnet
●

Gammertingen
Narrenbaumstellen, mit Abholung der
Kindergartenkinder, anschließend Hallen-
fasnet, Ortsmitte, Feldhausen, 14 Uhr
Narrenbaumstellen mit Narrenspei-
sung, Narrenzunft Horig, anschließend
Veranstaltung in der Elite-Bar, 14 Uhr
Narrengericht, Narrenzunft Feifer, Zunft-
stüble, Feldhausen, Vorplatz: 19 Uhr
Schülerbefreiung, der Kindergärten und
Schulen, 8 Uhr
Schülerbefreiung, Grundschule mit
Außenklasse Mariaberg, Schulzentrum,
Feldhausen, 10 Uhr
Mengen
Musikkapelle Rulfingen, Weiberball,
Wendelinsaal, Rulfingen, 13.30 Uhr
Meßkirch
Bunter Umzug, Schmotziger Dunnschdig
in Meßkirch, anschließend Narrenbaum-
setzen am Marktbrückle, Schnerkinger
Straße: 14 Uhr
Fasnetausrufen, Schmotziger Dunnsch-
dig in Meßkirch, 8 Uhr
Hemdglonkerumzug, Schmotziger
Dunnschdig in Meßkirch, mit Narrenmut-
tersuche, Adlerplatz: 18 Uhr
Narrenfrühschoppen, Schmotziger
Dunnschdig in Meßkirch, froben - Res-
taurant am Schloß, Kirchstr. 4, 11 Uhr
Wurstschnappen, Schmotziger
Dunnschdig in Meßkirch, Marktbrückle,
10 Uhr
Zunftball mit DaCapo, Schmotziger
Dunnschdig in Meßkirch, mit histori-
schem Zunftauftritt und Unterhaltungs-
programm, Stadthalle Meßkirch, Conra-
din-Kreutzer-Straße 47, 20 Uhr
Pfullendorf
Neon-Party, Hausball, Café Moccafloor,
20 Uhr
Schmotziger Duschtig, Innenstadt,

10.30 Uhr Ochseneinspannen der Pfullen-
dorfer Schulen, 11 Uhr Rathauserstür-
mung, 14.30 Uhr Narrenbaumstellen,
18.30 Uhr Hemdglonkerumzug
Scheer
Hemadglonkerumzug, Beginn am Rent-
nereck, anschl. Ball in der Zunftstube,
18.30 Uhr
Sigmaringen
Auselige, Wecken in der Innenstadt, 6
Uhr, Schülerbefreiung und Kindergarten-
besuche, 9 Uhr, Kinderumzug durch die
Innenstadt, 11.15 Uhr, Hemadglonker-
umzug, 18.18 Uhr
Hemedglonkerumzug, Balkenstrecker
Laiz, Backhaus, Laiz, 19 Uhr
Kinderfasnet, Veranstalter: Hanfertäler
Eulen, Gemeindehaus St. Fidelis, Adolf-
Kolping-Str. 7, 14 Uhr
Kinderfasnet mit Kinderumzug, Schmei-
entalhalle, Oberschmeien, 14 Uhr
Narrenbaumstellen, Veranstalter: Jong-
ner Zigeiner, Rathaus, Jungnau, 11.11 Uhr
Narrenumzug, Veranstalter: Felsenpicker
Gutenstein, Gutenstein, 14 Uhr

Familie
●

Sigmaringen
Krabbelgruppe, Die Gruppe freut sich
über Neuzugänge – vor allem Mütter mit
Kindern bis ca. 15 Monate sind will-
kommen, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24,
10-11.30 Uhr

Führung/ Besichtigung
●

Sigmaringen
Offenes Atelier, Raum um eigene Kreati-
vität zu leben, ab 15 Jahre, Jugendkunst-
schule Gorheim, 18.30-21 Uhr

Gottesdienste
●

Kath. Gottesdienste
Beuron
Erzabtei St. Martin, gregorianisches
Konventamt, 11 Uhr, Oratorium, hl.
Messe, 6 Uhr, lateinische Vesper, 18 Uhr
Kreenheinstetten
Pfarrkirche St. Michael, Eucharistiefeier,
mit Narren, 18.30 Uhr
Sigmaringen
Kath. Kirche Herz-Jesu Gorheim, Lau-
des und Rosenkranz, 7.45 Uhr
Steinhilben
Kath. Kirche St. Pankratius, Wort-
gottesfeier, 18 Uhr

Hilfe & Beratung
●

Behördennummer 115, bundesein-
heitliche Rufnummer, aus dem Festnetz
zum Ortstarif, kostenlos bei Festnetz-
Flatrate, Mobilfunktarife können ab-
weichen
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, Europanummer: 116111
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
1110111, 0800/ 1110222
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/ 1110222 

Kinder & Jugend
●

Meßkirch
Bubenturnen, mit Karin Haid und Tho-
mas Karrer, sechs bis zehn Jahre, Grund-
schulturnhalle, 17-18.15 Uhr
Eltern-Kind-Turnen, mit Ronja Kauter
und Carmen Kauselmann, ab 18 Monate,
Grundschulturnhalle, 16-17 Uhr

Mädchenturnen, mit Antonia Warken
und Birgit Hauser, Grundschulturnhalle,
18.15-19.30 Uhr

Märkte & Basare
●

Sigmaringen
Wochenmarkt, Leopoldplatz, 7-12 Uhr

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110

Kalenderblatt
●

Tagesspruch: Im Fasching trage ich am
Finger einen abgerissenen Knopf. Jede
muss sehen, dass ich eine Hausfrau
brauche… (Elmar Kupke, 1942 - 2018,
deutscher Aphoristiker)
Außerdem & sowieso: Fasching / Kar-
neval: Die Zeit, in der der Humor ernst
macht. (Karl Heinz Karius, *1935, Urhe-
ber, Mensch und Werbeberater)
Aus der Bibel: Weiter sprach der Herr zu
Mose: Ich habe dieses Volk durchschaut:
Ein störrisches Volk ist es. (Ex 32,9)
Namenstage: Silvana, Roman
Heute vor 162 / 171 Jahren: 1857: Nach
72 Dienstjahren wird der österreichische
Feldmarschall Josef Wenzel Radetzky
von Radetz im Alter von 90 Jahren in
den Ruhestand versetzt. 1848: Der
Radetzky-Marsch (Armeemarsch II, 145)
ist ein von Johann Strauss (Vater) kom-
ponierter und dem Feldmarschall Josef
Wenzel Graf Radetzky von Radetz gewid-
meter Marsch. Die Uraufführung fand am
31. August 1848 am Wasserglacis in
Wien statt.

Termine aus der Region
●

LAIZ (wik) - Eine große Überraschung für Maria Müller aus Laiz ist
der Besuch der Vorsitzenden des VdK-Ortsverbandes Roswitha Will-
burger (links) in ihrer Wohnung in der Laizer Goethestraße gewesen.
Die rüstige 95-jährige VdK-Jubilarin, die mit ihrem verstorbenen
Mann Xaver Jahrzehnte verheiratet war, übernahm nach dessen Tod
selbstverständlich die VdK-Mitgliedschaft. Im Gespräch erinnerte
Vorsitzende Roswitha Willburger an die großen Verdienste von Xaver
Müller für den VdK-Sozialverband. Schwer verwundet kehrte er aus
dem Krieg zurück und wurde Gründungsmitglied des VdK Ortsver-
bandes. Viele Jahrzehnte war er aktiv im Vorstand, lange Jahre auch
als Vorsitzender. Beim Ausscheiden 2006 wurde er zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. All die Jahre unterstützte Maria Müller ihren Mann
Xaver und wurde nun nach 70 Jahren mit der goldenen Ehrennadel
mit Diamant und Urkunde geehrt. Dazu gab es ein Geschenk des Orts-
verbandes mit vielen guten Wünschen. FOTO: VDK

Maria Müller ist seit 
70 Jahren im VdK 

HANFERTAL (sz) - Am „Auseliga“ (Donnerstag) veranstaltet die Hanfertä-
ler Eulenzunft traditionsgemäß ihre Kinderfasnet im „Freistaat Hanfertal“.
Diese beginnt im „Schwarzen Ritter“ (Gemeindehaus St.Fidelis) ab 14 Uhr
mit bunten Programm, Spiel, Tanz und Unterhaltung. Hierbei werden die
schönsten „Kindermäschgerle“ prämiert. Alle Kinder sind eingeladen.

Kurz berichtet
●

Kinderball der Hanfertäler Eulen

SIGMARINGEN (sz) - Der Internatio-
nale Frauentag ist am Freitag, 8. März
– wie schon im vergangenen Jahr lädt
aus diesem Anlass der Verein Frau-
en-Begegnungs-Zentrum (FBZ) alle
interessierten Frauen – auch Nicht-
mitglieder – nachmittags von 15 bis 18
Uhr zu ein paar entspannten Stun-
den in die Bahnhofstraße 3 in Sigma-

ringen ein. Die Teilnehmerinnen
können sich mit meditativen, inter-
aktiven und kreativen Angeboten für
Leib und Seele verwöhnen sowie
Kraft und Freude tanken. Über zwei
Stockwerke im Gebäude des Frauen-
Begegnungs-Zentrums erstrecken
sich die Angebote. Empfangen wer-
den die Besucherinnen im Gemein-

schaftsraum im Erdgeschoss mit al-
koholfreien Cocktails, Kaffee und
Kuchen. Dort kann gemeinsam eine
dekorative Rose hergestellt werden. 

Im Obergeschoss finden zur Ent-
spannung Meridian-Dehnungsübun-
gen, Fantasiereisen, eine Handmas-
sage sowie ein Vortrag über Beikost
für Kleinkinder/Babys statt. Für Kin-

der gibt es ein Betreuungsangebot im
FBZ-Kinderzimmer. Die Angebote
sind über den Nachmittag verteilt.
Frauen können bereits um 15 Uhr
kommen und alles mitmachen, oder
später für eine halbe Stunde vorbei-
schauen. Der Eintritt ist frei, über ei-
ne Spende freuen sich die Organisa-
torinnen.

Ein entspannter Nachmittag zum Frauentag
Anlässlich des internationalen Frauentags lädt das Frauenbegegnungszentrum zu Kreativangeboten ein

SIGMARINGEN - Der DGB-Kreisver-
band hat zum fünften Mal zum Frau-
entag eingeladen: Mit dem Comedy-
Duo „Frauengold“ im Alten
Schlachthof wurde ein besonderer
Beitrag geboten. Das Haus war kom-
plett gefüllt. Unter den vielen Frauen
aller Altersklassen hatten zehn Män-
ner Platz genommen. Es wurde zu ei-
nem überaus heiteren Abend, voller
atemberaubender Überraschungen
und Wendungen, voller geistreicher
Musik und schauspielerischer
Glanzleistungen.

Susanne Geiger, und Birgit Kru-
kenberg-Link sind Musikerinnen
und Schauspielerinnen, die die
Grenzen des Spielbaren, Singbaren
und Sagbaren ständig ausloten und
sich einen Spaß daraus machen, mit
dem Publikum zu spielen. Der
Abend war ein Genuss, voller Intelli-
genz und Brillanz. DGB-Kreisvorsit-
zender Rudolf Christian erklärte, er
setze sich dafür ein, dass dieser Frau-
entag weiterhin wachse und an Prä-
senz im Landkreis gewinne.

In ihrer Begrüßung erinnerte Su-
sanne Fuchs an die vielen mutigen
Frauen, die für ihre Rechte gekämpft
haben. Seit 1911 gibt es den Frauentag.
Seit 1919 dürfen Frauen wählen. Die
Republik habe den Frauen viel Hoff-
nung gemacht und Lust auf Neues
gegeben. „In 100 Jahren haben wir
viel erreicht aber noch nicht genug,
um zufrieden zu sein“, sagte Fuchs.

Und dann traten die Kabarettis-
tinnen mit ihrem Programm „Glanz
und Gloria“ auf. Die eine spielt eine
spröde, asketische Frau, Dr. Renate
Geigenhals, die Klassik hört, Yoga
macht, sich gesund ernährt, jedoch
fahl und verspannt aussieht. Die an-
dere übernimmt den Part der lebens-
lustigen Margot Finkbeiner, die beim
Shopping aufgeht, keinen Sport

macht, keinem Genuss abhold ist.
Mit im Spiel ist immer die legendäre
Tinktur aus den 50er Jahren – Frau-
engold – das bei den Zweien wie ein
Zaubertrank wirkt.

Beide sind ziemlich gute Freun-
dinnen, wollen zusammen Karriere
machen, und passen zusammen wie
Wasser und Feuer. Ihre Zusammen-
treffen auf der Bühne entwickeln
sich zu Feuerwerken der Kontraste,
zu Höhenflügen der Heiterkeit. Sie
streiten, lachen sich gegenseitig aus,
raufen sich zum Singen immer wie-
der zusammen. Und so entsteht ein
atemberaubendes Tempo der Ausei-
nandersetzungen, der Szenenwech-
sel, der Perspektiven. Man kann
nämlich so oder so Frau sein.

Geigenhals berichtete, wie sie in
Kur ging, um sich unter dem Motto
„Simplify your Life“ zu entspannen.
In der Therapie habe man ihr nahe-
gelegt, doch auf die vielen Tasten des
Klaviers zu verzichten und sich auf
eine zu konzentrieren. So spielte sie
nur noch das „e“, in allen Facetten
der möglichen Emotionen, bis man
sie aus dem Kurhaus hinauswarf. Die
anderen Kurgäste hätten sich be-
klagt. Die Kabarettistin beherrscht
die große Kunst der kleinsten Re-
gung im Gesicht und in den Augen,
die tausend Bände spricht. Es war
verblüffend, wie sie dieser Frauenfi-
gur Leben einhauchte.

Margot Finkbeiner ist ein Wirbel-
wind, wenn sie mit einer goldenen

Shopping-Tasche auf die Bühne tritt.
Sie zieht begeistert die goldenen Kla-
motten und Schuhe heraus, die sie
für Geigenhals gekauft hat. Sie wird
diese Kleider tatsächlich auch wäh-
rend der Show noch tragen: eine total
überraschende Wende nach der Pau-
se. Finkbeiner lacht laut, singt voller
Energie und lässt es krachen. Sie ist
eine geniale Kabarettistin, die vor
Witz nur so sprüht.

Mit umgeschriebenen Märchen
machen sie sich an die Bastion, die
Frauen seit jeher in ihren festgefüg-
ten traditionellen Rollen einsperrt.
Sie erzählen Aschenputtel neu, Ra-
punzel neu, Gretel und Hänsel neu
und begeistern ihr Publikum mit
ganz Unerwartetem. 

Alkoholisches Frauengold bringt Stimmung

Von Vera Romeu 
●

Renate und Margot sind ein gegensätzliches Frauenpaar, das sich humoristisch perfekt ergänzt. FOTO: VERA ROMEU

Zum DGB-Frauentag tritt ein furioses Comedy-Duo im Alten Schlachthof auf

SIGMARINGEN (sz) - Die Versicherten der Deutschen Rentenversicherung
Bund können sich an den Freitagen, 8. März, und am 22. März, in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr im Rathaus Sigmaringen (Bürgerbüro) beraten lassen. Der
Versichertenberater Heinrich Woidich informiert über alle Fragen zur
gesetzlichen Rentenversicherung. Ein Rentenantrag kann ebenfalls gestellt
werden. Die Beratung ist kostenlos. Mitzubringen sind der Personalaus-
weis und die Versicherungsunterlagen. Um Terminvereinbarung wird
gebeten unter Telefon 07570/398. 

Fachmann berät zur Rente




